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Aktuelle Situation im Team  

An der Herbst-Diözesankonferenz 

(Diko) 2014 wurde Anna Ruf zur Diö-

zesanleiterin gewählt. Aufgrund ihres 

Einstiegs in die Arbeitswelt legte Ste-

fanie Ritter ihr Amt vorzeitig nieder.  

Bis zur Frühjahres-Diko unterstützte 

uns Schnupper-DLer Tobias Mairle. 

 

Sowohl Katharina Heckls als auch Da-

niela Dörflers Amtszeit wird an der 

Herbst-Diözesankonferenz 2015 en-

den und beide stehen zur Wieder-

wahl. Außerdem stellen sich Anna-

Sophia Schneider und Michael Säckl 

zur Wahl als DiözesanleiterIn.  

 

Damit setzt sich die Diözesanleitung 

(mit Kolpingfamilie (KF) und restlicher 

Amtszeit) im letzten Jahr wie folgt 

zusammen: 

 

 

 

 

Daniela Dörfler 
KF Schrobenhausen 
bis Oktober 2015 

 
Thomas Ermisch 

KF Augsburg St. Ulrich u. Afra 
bis Mai 2016  
 

Katharina Heckl  
KF Schwabmünchen 
bis Oktober 2015 

 
Anna Ruf 
KF Mering 

bis Oktober 2017 
 
Die weiteren Mitglieder der DL sind: 

Alois Zeller (Diözesanpräses) 
Christian Waschke (beratend) 
 

Seit Juli gehören außerdem 
zum Team die beiden Schnupper-  
DLer: 
 

Anna-Sophia Schneider  
(KF Bobingen) 
 

Michael Säckl (KF Kriegshaber)  
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1 Diözesanleitung 

Mitglieder: 6 

info@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen: 11  

(inkl. 2 Klausuren)  

Daniela 

Diözesanleitung und Schnupper-

DLer bei der Herbstklausur 
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Die Mitarbeiter im gesamten Diöze-

sanbüro unterstützen die ehrenamtli-

chen Gremien in ihrer Arbeit und sind 

Ansprechpartner für Kolpingsfamilien 

und natür l ich auch Kolp ing -

Jugendgruppen. In erster Linie ist 

Jugendreferent Christian Waschke für 

die Kolpingjugend zuständig. An-

sprechpartnerin für die Themen Kin-

derstufe und junge Erwachsene ist 

Bildungsreferentin Johanna Pongratz. 

Im Diözesanbüro waren im vergange-

nen Berichtsjahr (November 2014 bis 

Oktober 2015) folgende Personen 

tätig:  

Alois Zeller (Diözesanpräses) 
 

Heinrich Lang (Geschäftsführer) 
 

Johann Michael Geisenfelder 
(Diözesansekretär) 
 

Katja Weh-Gleich (Referentin für 
Familie, Kess-Kurse, Projekt „Offene 
Werkstatt“, Frauen, Projekt „Beraten 

und Begleiten“) bis Oktober 2015 
 

Johanna Pongratz (Referentin für 

Pastoral, Senioren, Politik, Kinderstu-
fe, junge Erwachsene) 
 

Sabine Liebermann (Referentin für 
das Projekt „Fremde werden Freun-
de“) 
 

Christian Waschke (Referent für 
die Kolpingjugend) 

 

Christiane Geierhos (Sekretärin)  
 

Barbara Säckl (Sekretärin) 
 

Rimma Reingard (Buchhalterin) 
 

Irina Lindt (Buchhalterin) 
 

Claudia Ruf (Kess, Projekt „Offene 

Werkstatt“) bis Januar 2015 
 

Corinna Schimke 

(Bundesfreiwilligendienstleistende) 

bis August 2015 
 

Jasmin Lehmann 

(Bundesfreiwilligendienstleistende) 

bis August 2015 
 

Martin Säckl (Unterstützung für 

das Projekt „Offene Werkstatt“) 
 

Hans Schoft 

(Bundesfreiwilligendienstleistender) 

ab September 2015 

 

Am 18. Februar 2015 ist Frau Julia 
Junk verstorben,  sie betreute eh-

renamtlich die Kolpingsfamilien bei 
Seniorenreisen, am 28. April 2015 
ist Herr Wolfgang Abert verstor-

ben, er betreute ehrenamtlich das 
Kolping Ferienhaus Weißenbach. 

Beide waren bis zu ihrer Erkran-
kung im Diözesanbüro tätig. Sie 
bleiben uns in dankbarer Erinne-

rung!  

Christian 
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2 Jugendreferat & Diözesanbüro 
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Die folgenden Seiten zeigen die be-

geisternden Veranstaltungen und 

Aktionen seit der letzten Herbst-

Diözesankonferenz, die viele ehren-

amtliche Kolpingjugendliche mit ihrer 

Energie und ihrem Engagement in 

Teams, Arbeitskreisen und Projekt-

gruppen auf die Beine gestellt haben. 

Diese Vielfalt zeigt, dass wir ein jun-

ger und aktiver Verband sind!  

Da können wir uns nur den Zeltlager-

teilnehmerInnen anschließen: 

DANKE für die tolle Zeit!  
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3 Teams, Arbeitskreise & Projektgruppen 

D-A-N-K-E! 
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Aktuelle Situation im Team  

Wegen Elas Studiumsort, mussten 

manche Treffen ohne sie stattfinden. 

Deswegen hat Verena Decker die Co-

Leitung für die Sitzungen übernom-

men an denen Ela nicht anwesend 

sein konnte. Das Team war sehr pro-

duktiv und motiviert. Viele Arbeiten 

wurden in Zweier- oder Dreiergrup-

pen außerhalb von Sitzungen erle-

digt. 

 

Unsere Highlights 

Dieses Jahr haben wir uns komplett 

mit der südafrikanisch-deutschen Ju-

gendbegegnung beschäftigt, dazu 

fand ein Treffen mit dem Länderpa-

ten von Südafrika vom Erwachsenen 

Fachausschuss statt. Für die Begeg-

nung wurde eine Wochenübersicht 

erstellt mit möglichen Aktionen, die 

wir mit unseren Gästen in unserer 

Diözese unternehmen können. So 

wurden die verschiedensten 

 Aktivitäten für ein abwechslungs-

reiches Programm zusammenge-

stellt und Kolpingsfamilien ange-

fragt, um den Südafrikanern unsere 

KJ-Arbeit vor Ort vorzustellen.  

 

Mutig in die Zukunft… 

Doch nach der Jugendbegegnung 

ist vor der Jugendbegegnung. Dem-

nächst werden die Vorbereitungen 

für den Rückbesuch in Südafrika 

anlaufen, der nächstes Jahr stattfin-

den wird. 

Daniela 
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3.1 Arbeitskreis Internationales 

Mitglieder: 6 

Leitung: Daniela Dörfler,  

Co-Leitung: Verena Decker 

daniela@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen:  5 

Das haben wir gemacht :  

  Vorbereitungsarbeiten für die Jugendbe-

gegnung 

  Treffen mit Länderpaten von Südafrika 

 

Südafrika       Deutschland 
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Aktuelle Situation im Team  

Der Arbeitskreis (AK) Kinderstufe be-

steht derzeit aus ca. sieben Mitglie-

dern. Aktiv an den Sitzungen nehmen 

meistens ungefähr vier Personen teil, 

da die Terminfindung sich als sehr 

schwierig erweist. 

 

Unsere Highlights   

Im Berichtszeitraum hat sich der AK 

Kinderstufe der Fertigstellung und 

Bewerbung des Adolph Kolping Kin-

derparcours gewidmet. Bisher wurde 

der Parcours von vier Kolpingsfami-

lien gebucht. 

Auch die Klausur im Frühjahr war ein 

weiteres Ereignis für den Arbeitskreis 

und fand in der derzeitigen Beset-

zung zum ersten Mal statt. Ein inhalt-

licher Teil und eine Zielfindung für 

den Arbeitskreis standen auf der Ta-

gesordnung.  

 

 

Mutig in die Zukunft… 

Für 2016 ist die Wiedereinführung 

des Kindertags geplant. Als Vorbe-

reitung und Werbung für den Kin-

dertag wurde das DVonTour Pro-

gramm „Die Gruppenstunde“ ent-

wickelt, das ab sofort gebucht wer-

den kann. 

Anna-Sophia 
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3.2 Arbeitskreis Kinderstufe 

Mitglieder: 7 

Leitung: Katharina Heckl 

katharina@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen:  6 

Das haben wir gemacht :  

 Aufbereitung des Adolph Kolping-

Kinderparcours 

 Kinderbetreuung bei Familienseminaren 

 Betreuung einer Station an der Marienwall-

fahrt der Diözese  

 Vorbereitung der GEISTertage 2015 

 Durchführung des Oma-Opa-

Enkelwochenendes  

Klausur-Gruppenbild 
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Aktuelle Situation im Team  

Der Arbeitskreis (AK) Leben und 

Glauben bestand bereits bei der letz-

ten Herbst-Diözesankonferenz nur 

aus drei Mitgliedern. Da sich Julia 

Meichelböck (KF Blonhofen-Aufkirch) 

und Helmut Wissmiller (DV Augs-

burg), die mit Katha Heckl von Seiten 

der Diözesanleitung den Arbeitskreis 

bildeten, aus beruflichen Gründen aus 

der Zusammenarbeit zurückziehen 

mussten, lagen die Tätigkeiten des 

Arbeitskreises in diesem Jahr brach.  

 

Unsere Highlights   

Trotz eingehender Werbung in die-

sem wie auch in den vergangenen 

Jahren konnten keine neuen Mitglie-

der für den AK LuG gewonnen wer-

den. Daher konnten auch die geplan-

ten Aktionen, wie beispielsweise ein 

zweiter thematischer Infobrief nicht 

durchgeführt werden.  

Der Arbeitskreis kann daher in die-

sem Jahr kein Highlight vorweisen.  
 

Mutig in die Zukunft… 

Aufgrund des andauernden Mitglie-

dermangels und der ergebnislosen 

Mitgliederwerbung, die viel verlore-

ne Zeit und Energie kosteten, traf 

die Diözesanleitung die schwere 

Entscheidung bei der Diözesankon-

ferenz im Oktober 2015 die Auflö-

sung des Arbeitskreises Leben und 

Glauben zu beantragen.  

Katharina 
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3.3 Arbeitskreis Leben & Glauben 

Mitglieder: - 

Leitung: - 

 

Anzahl Treffen: - 

Das haben wir gemacht :  

 - 

Schnuffi an unserer Seite 
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Aktuelle Situation im Team  

Meik Kebza hat sich im vergangenen 

Jahr von uns verabschiedet, um sich 

der Jugendfreizeit 14+ anzunehmen. 

Ansonsten ist das Team gleich geblie-

ben. Unterstützt wird der AK von Jo-

hanna Pongratz, Bildungsreferentin 

des Diözesanverbandes. Durch die 

beruflichen Situationen der Mitglieder 

fällt es schwer, regelmäßige Treffen 

abzuhalten. Dies spiegelt jedoch sehr 

gut die Umstände wider, die die Ziel-

gruppe Junge Erwachsene herausfor-

dert.  

Unsere Highlights   

Highlight dieses Jahr war definitiv der 

Tag für Junge Erwachsene. Mit 15 

Teilnehmern ging es in die BlocHütte 

nach Augsburg zum Bouldern. Bis zu 

fünf Meter über dem Boden, ohne 

Absicherung, zu Klettern verlangte 

einem Großteil der Truppe, die sich 

teilweise zum ersten Mal in die Klet-

terwand begeben haben, einiges an  

Mut ab. Dieser Mut wurde abends 

noch mit einem leckeren Grillen 

belohnt. Der Tag für Junge Er-

wachsene soll sich nun im Diöze-

sanverband etablieren, um auch 

ein Angebot für Menschen zu ha-

ben, die zwischen Jugendarbeit 

und Familienkreis stehen.  

Mutig in die Zukunft… 

Auch für das nächste Jahr ist der 

Tag für Junge Erwachsene bereits 

in Planung. Ein Ziel ist schon be-

kannt: Es geht auf den Berg ins 

Kloster Andechs. Dort wird es eine 

Mischung aus spirituellen, geselli-

gen und aktiven Angebotsinhalten 

geben. Seid gespannt und meldet 

euch an!  

Thomas 
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3.4 Arbeitskreis Junge Erwachsene 

Mitglieder: 5 

Leitung: Thomas Ermisch 

thomas@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen:  3  

Das haben wir gemacht :  

 Handout für Ortsgruppen fertiggestellt  

 Bouldern für Junge Erwachsene  

 Beitrag für Kolpingmagazin 

Die Wand wurde erklommen 
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Aktuelle Situation im Team  

Die Projektgruppe (PG) ist für die 

Vorbereitung der Berlinfreizeit 

2015 und des Rückaustausches 

mit ungarischen Jugendlichen auf 

Borkum 2016 gegründet worden. 

Im Team sind Johanna Böschl, 

Miriam Fendt, Tom Ermisch und 

die beiden Leiter Meik Kebza und 

Anna Ruf. Wobei Anna Ruf das 

Team von Diözesanleiterseite be-

gleitet und unterstützt.  

Unsere Highlights   

In Berlin gab es viel zu sehen, zu 

tun und zu lernen. Die Reisegrup-

pe besuchte den Bundestag, nicht 

nur um Politik zu erleben, sondern 

auch, mit Tracht ausgestattet, um 

ein Zeichen zu setzen, dass Tracht 

auch Bestandteil der heutigen Ju-

gend in Bayern ist und keinesfalls 

altmodisch und „Out“ ist. Neben 

ein wenig Sightseeing wurden 

auch wichtige historische  

Einrichtungen wie das Stasige-

fängnis Hohenschönhausen be-

sucht. Zudem besuchte die PG 

die Kolpingjugend Berlin im ehe-

maligen Frauenkonzentrationsla-

ger Ravensbrück. Nach einer 

Besichtigung, halfen wir ihnen 

bei der Instandhaltung der Ge-

denkstätte.  

Mutig in die Zukunft... 

2016 findet der Rückaustausch mit 

der Kolpingjugend Ungarn statt. Die 

PG14+ fährt dann zusammen mit 

den Ungarn nach Borkum und Köln. 

Um die PG langfristig einzubinden, 

wird ein Antrag auf der Herbst-Diko  

2015 zur Berufung in einen Arbeits-

kreis gestellt.  

Meik und Anna 
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3.5 Projektgruppe Jugendfreizeit  14+ 

Mitglieder:  5 

Leitung: Meik Kebza, Anna Ruf  

anna@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen: 4 

Das haben wir gemacht :  

 Vorbereitung der Berlinfahrt 

 Erste Vorbereitungen des Rückaustau-

sches mit Ungarn 

Bundestagsbesuch in bayerischer Tracht 



2015  
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3.6 Schulungsteam 

Mitglieder: 8 

Leitung: Dominik Weishaupt 

Domi.06@gmx.de 

Anzahl Treffen:  5 

Aktuelle Situation im Team  

Das Schulungsteam wächst und ge-

deiht prächtig! Die Anzahl der Tea-

mer ist wieder zweistellig :) und 

durch die gute Gruppendynamik in-

nerhalb des Teams, hatten die Neuen 

einen optimalen Einstieg in die äu-

ßerst interessante und abwechslungs-

reiche Schulungsteamarbeit. 

 

 

Unsere Highlights   

Zu unseren diesjährigen Highlights 

gehörten eine sehr ansprechende 

Klausur mit Pater Christoph Lentz 

SAC (Diözesanpräses des BDKJ), ein 

DVonTour in Starnberg zum Thema 

„Gruppenstundendschungel“, das 

Bezirksjugendtreffen in Augsburg, bei 

dem wir einen Baustein zum Thema 

„Zivilcourage“ präsentierten und zwei 

wunderbare Gruppenleiterkurse mit 

vielen begeisterten Gruppenleiterin-

nen und Gruppenleitern. 

Mutig in die Zukunft… 

Für das nächste Jahr freuen wir 

uns auf zahlreiche DVonTour-

Angebote (u.a. zum Thema 

„Gruppenstundendschungel“ in 

Meitingen), zwei Gruppenleiter-

Grundkurse (30.10-03.11.15 und 

12.02-14.02 / 26.02-28.02.16), 

einen „be professional“ Kurs und 

viele weitere tolle Veranstaltungen 

(z.B. den Juleica-Kongress)! 

 

Auf ein neues tolles Jahr mit Euch 

– der Kolpingjugend! 

Dominik 

Das haben wir gemacht :  

 Gruppenleiterkurs Frühjahr & Herbst  

 DVonTour Angebote 

 Klausur mit Pater Christoph Lentz SAC  

Mein Schuh tut gut 
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Aktuelle Situation im Team  

Zu fünft unterstützt das Ö-Team der-

zeit die DL und andere Arbeitskreise 

bei Aufgaben wie z. B. dem Jahresfly-

er. Nachdem Steffi im Herbst aus der 

DL ausgeschieden ist, blieb sie wei-

terhin Leiterin des Ö-Teams. Dafür 

kümmert sich nun Ela um die Anbin-

dung des Teams an die DL. 

 

Unsere Highlights   

Bei der Herbst-Diko befragte das Ö-

Team alle Anwesenden rund um das 

Thema Kommunikation. Nach der 

Auswertung wurden die aktuellen 

Kanäle analysiert und dazu Verbesse-

rungsvorschläge gemacht. Als Hilfe-

s t e l l u n g  f ü r  A d m i n s  v o n 

(Kolpingjugend-)Facebookseiten gibt 

es bereits „Tipps und Tricks für Sei-

tenmanager“. Damit Jugendgruppen 

für Facebook und die „klassische“ 

Öffentlichkeitsarbeit (Zeitung, Pfarr-

brief, Homepage,...) auch gute  

Gruppenfotos zur Verfügung ha-

ben, hat das Ö-Team einen Schu-

lungsabend mit neun Teilnehmern 

veranstaltet. Zudem wurden noch 

Ideen für abwechslungsreiche Bild-

motive während der Jugendbegeg-

nung entwickelt. 

 

Mutig in die Zukunft... 

Unsere Kommunikation entwickelt 

sich stetig weiter. Damit auch die 

Kolpingjugend auf dem aktuellen 

Stand bleibt und über moderne 

Kanäle mit den Ehrenamtlichen in 

Verbindung treten kann, geben wir 

gerne neue Impulse für die Kol-

pingjugend im Diözesanverband.  
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3.7 Team für Öffentlichkeitsarbeit 

Mitglieder: 5 

Leitung: Stefanie Ritter 

ritter_stefanie@gmx.de  

Anzahl Treffen:  5 

Downloads unter: 

www.kolpingjugend-augsburg.de/

downloads/arbeitshilfen  
 

 Facebook—Tipps und Tricks für Sei-

tenmanager 

 Tipps für gute Gruppenfotos 

 Urheberrecht 

Stefanie 

Ich möchte nicht erkannt werden 

http://www.kolpingjugend-augsburg.de/downloads/arbeitshilfen
http://www.kolpingjugend-augsburg.de/downloads/arbeitshilfen


Aktuelle Situation im Team 

Bei der Diko im vergangenen Jahr hat 

es so viele Interessierte für den 

Wahlausschuss gegeben, wie schon 

lange nicht mehr. Leider haben wir 

nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen 

zur Verfügung, weswegen bei einer 

geheimen Wahl fünf der sieben Kan-

didaten ins Amt gewählt wurden. An 

dieser Stelle sei nochmal allen Inte-

ressierten gedankt. Da es im Frühjahr 

keine Diözesankonferenz gab, hat 

sich der Wahlausschuss lediglich ein-

mal getroffen, um die Wahlen für die 

Diözesanleitung und die Delegierten 

für Landes- und Bundesebene vorzu-

bereiten.  

 

Unsere Highlights 

Die Mitglieder des Wahlausschusses 

(WAU), die auf der Diözesanver-

sammlung  (DV) anwesend waren, 

haben den Wahlausschuss des Ge-

samtverbandes, sowie die Tagungs-

leitung bei der Stimmenauszählung 

während der DV tatkräftig unter-

stützt.  

 

 

Mutig in die Zukunft… 

Wir hoffen, dass auch für das kom-

mende Jahr viele Leute für das 

Amt im Wahlausschuss Interesse 

zeigen und wir auch wieder Wah-

len abzuhalten haben.  

Thomas 

 

3.8 Wahlausschuss 

Mitglieder: 6 

Leitung: Thomas Ermisch 

thomas@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen: 1 

Das haben wir gemacht :  

 Vorbereitung der Wahlen 

 

WAU ist super! 
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Aktuelle Situation im Team  

Nach einer starken „Verjüngungskur“ 

startet die Vorbereitung des Zeltla-

gers mit einem fast neuen, aber voll 

besetzten Team. Dieses setzt sich aus 

einer bunten Mischung an erfahrenen 

Zeltlagerleiterhasen, ehemaligen Zelt-

lagerteilnehmern und absoluten Kol-

pingjugendzeltlagerneulingen zusam-

men.  

Unsere Highlights   

Dieses neue Team schaffte es mit viel 

Kreativität, Energie, Einfallsreichtum 

und Flexibilität ein buntes und ausge-

fülltes Programm für eine Woche zum 

Thema „Schnuffi und die Detektive“ 

zu kreieren.  

So wurden die TeilnehmerInnen zu-

nächst von den Meisterdetektiven des 

Betreuerteams ausgebildet um dann 

– nach einer feierlichen Zeremonie 

mit Übergabe der Detektivausweise - 

eifrig Beweise zur Entlastung des heiß 

geliebten Maskottchens Schnuffi zu 

sammeln. Dieser wurde von der 

Polizei verdächtigt die örtliche 

Volksbank ausgeraubt zu haben. 

Durch den beherzten Einsatz aller 

Beteiligten konnten letztendlich 

aber doch noch die wahren Übeltä-

ter, die das Zeltlager die Woche 

über mit ihren nächtlichen Banner-

klauaktionen in Atem gehalten ha-

ben, dingfest gemacht werden.  

 

Mutig in die Zukunft… 

So kann das engagierte Betreuerte-

am mutig in die Zukunft blicken 

und beruhigt die anstehenden Auf-

gaben angehen: Im nächsten Jahr 

geht es nämlich „mit Schnuffi um 

die Welt“.  

Katharina 

3.9 Zeltlagerteam 

Mitglieder: 15 

Leitung: Thomas Ermisch, Ka-
tharina Heckl, Manuela Kraus  

katharina@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen:  3  

Das haben wir gemacht :  

 Zeltlagervorbereitungswochenende 

 Zeltlager „Schnuffi und die Detektive“ 

 Zeltlagerreflexionstreffen 

Alle packen mit an 
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4 Veranstaltungen 

3.-5. Oktober 2014  Großaktion „losgelöst 2014“  

10.-11. Oktober 2014  Klausur und Fortbildung Schulungsteam, Augsburg  

18. Oktober 2014  DVonTour „Gruppenstunden-Dschungel“, Starnberg  

24.-26. Oktober 2014  Herbst-Diözesankonferenz, Wertach  

29. Oktober-2. Novem-
ber 2014  

Gruppenleiter-Grundkurs (Blockwoche), Ambach  

29. Oktober-2. Novem- GEISTertage, Oberwittelsbach -abgesagt-  

19. November 2014  Referententreffen BDKJ, Augsburg  

21.-23. November 2014  Klausur Diözesanleitung, Wertach  

25.-27. November 2014  Bundesjugendreferententreffen, Freiburg  

9.-11. Januar 2015  Landeskonferenz, Bamberg  

20. Januar 2015  Bayerisches Jugendreferententreffen, Nürnberg  

6.-8. Februar 2015  Gruppenleiter-Grundkurs Teil A, Oberwittelsbach  

9.-11. Februar 2015  Jugendwerkwoche BDKJ und BJA, Augsburg  

10. Februar 2015  Verleihung Bischof-Simpert-Preis, Augsburg  

13.-15. März 2015  Gruppenleiter-Grundkurs Teil B, Violau  

13.-15. März 2015  BDKJ Diözesanversammlung, Wertach  

18. März 2015  Referententreffen BDKJ, Augsburg  

11. April 2015  Klausurtag AK Kinderstufe, Augsburg  

17.-19. April 2015  Oma-Opa-Enkel-Wochenende, Wertach  

18. April 2015  Bezirksjugendtreffen Bezirk Augsburg mit DVonTour 

19.-24. April 2015  Mutter-Kind-Tage, Wertach  

 16   

2015  

4.1 Chronologie (inkl. DVonTour, BDKJ) 



 

24. April 2015  Danke-Grillen für Ehrenamtliche auf diözesaner Ebene, 

Augsburg  

25. April 2015  Diözesanversammlung, Augsburg  

23. Mai 2015  Tag für Junge Erwachsene, Augsburg  

25.-31. Mail 2015  Jugendfreizeit 14+, Berlin  

28. Mai 2015  Workshop „Gute Gruppenfotos und Urheberrecht“,   

Augsburg  

4.-7. Juni 2015  Wochenende für Junge Erwachsene, Wertach -abgesagt-  

17.-19. Juni 2015  Klausur bayerische Jugendreferenten, Regensburg  

2. Juli 2015  Referententreffen BDKJ, Augsburg  

3.-5. Juli 2015  Klausur Zeltlagerteam, Reichertshofen  

10.-12. Juli 2015  Be professional Kurs, Babenhausen -abgesagt-  

10.-12. Juli 2015  Vater-Kind Wochenende, Wertach  

18. Juli 2015  Klausurtag Diözesanleitung, Augsburg  

1.-8. August 2015  Kinderzeltlager, Hiltenfingen  

27.-30. August 2015  Summer Camp Ungarn, Érsekvadkert  

7.-21. September 

2015  
Südafrikanisch-Deutsche Jugendbegegnung,             

Augsburg/Wertach/Köln  

18.-20. September 

2015  
Kolpingtag 2015, Köln  
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Konferenz 

In der Konferenz ist Anna Ruf in das 

Amt als Diözesanleiterin gewählt wor-

den. Ebenso wurden Delegierte für 

die Bundeskonferenzen und einen 

neuen Wahlausschuss gewählt. Wei-

ter gab es Informationen zu kom-

menden Veranstaltungen, wie dem 

Kolpingtag, Jugendfreizeit 14+ und 

Diözesanversammlung und der Re-

chenschaftsbericht der Diözesanlei-

tung  wurde entlastet. Die Diözesan-

leitung stellte einen Antrag, dass sich 

d i e  T h e m e n  d e r  H e r b s t -

Diözesankonferenzen 2015 bis 2019 

der Kolpingjugend im Diözesanver-

band Augsburg am Leitbild des  

Kolpingwerkes Deutschland orien-

tieren. Der Antrag wurde angenom-

men.  

Inhaltlich 

Orientiert an dem Leitbild war das 

Thema: 

„Jugend.Leben#fuerimmerjung“ 

 Den inhaltlichen Teil gestaltete ein  

Vorbereitungsteam. Die Diko-

Teilnehmer wurden dafür am Sams-

tag in sogenannte Peergroups ein-

geteilt. Durch das Unterschiedliche 

Aussehen und Auftreten der Grup-

pen hat man sehr schnell gesehen, 

welche unterschiedlichen Facetten 

Menschen, insbesondere Jugendli-

che haben können.  

4.2 Diözesankonferenz Herbst 2014 

Teilnehmer: 69, 14 davon ohne Stimmrecht  

Ort: Kolping-Allgäuhaus, Wertach 

Termin: 24.-26. Oktober 2014 

Thema: Jugend.Leben#fuerimmerjung 

Ist nicht jeder von uns etwas EMOtional? 

Abstimmung der Tagesordnung 
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Drei Stationen haben die Gruppen 

durchlaufen und lernten zu den The-

men „Käse³“, „Zurück in die Zukunft“ 

und „Wenn ich du wäre“ wie Facet-

tenreich das Thema sein kann.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Ende der Workshopreihe sollte 

sich jeder einen wichtigen Wert auf 

ein Kärtchen schreiben, denn er/sie in 

die Gesellschaft unbedingt mit ein-

bringen möchte. Auf dem Weg zur 

Kapelle hatten alle Teilnehmer dann 

die Aufgabe, gemeinsam Ihr wertvol-

les Gut sicher an Ihr Ziel zu bringen. 

Im Anschluss war der Gottesdienst 

mit Diözesanpräses Alois Zeller 

natürlich passend auf das Thema 

abgestimmt. 

Verabschiedung 

Am Abend wurde Stefanie Ritter 

mit feierlichen „Ritterspielen“ aus 

ihrem Amt als Diözesanleiterin ver-

abschiedet.  

Gruppenbild bei der Herbst-Diözesankonferenz im Kolping-Allgäuhaus in Wertach 

Anna 

Steffi erhält Ritterschlag durch Schnuffi 

Geschafft!  

Heute bin ich Hip-Hopper 
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Wir sagen DANKE… 

Am Vorabend der Diözesanversamm-

lung (DV) wurde den aktiven Jugend-

lichen gedankt, die sich auf Diözesan-

ebene engagieren und den Verband 

so tatkräftig mitgestalten. Ihnen zu 

Ehren richtete die Diözesanleitung 

ihre traditionelle Grillparty aus.  

Keine Diözesankonferenz 

Die diesjährigen, wichtigen Themen 

der DV des Gesamtverbands haben 

die Diözesanleitung dazu veranlasst, 

auf die – normalerweise parallel statt-

findende – Frühjahrsdiözesankonfe-

renz zu verzichten.  

 

 

Die Jugend sollte die Möglichkeit 

haben, bei den anstehenden Wah-

len und den Anträgen ihre Meinung 

mit einzubringen und mit abzustim-

men. Mit ca. 20 Delegierten war 

die Kolpingjugend gut vertreten.  

 

Inhaltlich 

Nachdem im vergangenen Jahr 

eine neue Satzung verabschiedet 

wurde, war es notwendig, eine 

Wahl- und Geschäftsordnung ein-

zusetzen. Sie wurde mit großer 

Mehrheit angenommen.  

4.3 Diözesanversammlung 2015 

Teilnehmer: 170, davon 20 Jugendliche 

Ort: Kolpinghaus, Augsburg 

Termin: Samstag, 25. April 2015 

Thema: - 

DL sagt Danke! 

Jugendliche Teilnehmer an der DV 
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Das Kolpingwerk Diözesanverband 

Augsburg steht für eine Willkom-

menskultur in Deutschland ein. Eine 

dementsprechende Stellungnahme 

wurde von der Versammlung verab-

schiedet.  

 

In der Erklärung heißt es unter ande-

rem: 

 

 

Wahlen 

Spannend wurde es, als der Tages-

ordnungspunkt „Wahlen“ aufgerufen 

wurde. Der komplette Vorstand stand 

zur Wahl. Bis auf zwei Änderungen ist 

der alte Vorstand im Amt bestätigt 

worden. Klaus-Dieter Ruf stand für 

eine weitere Amtsperiode nicht mehr-

zur Verfügung und Birgit Ostermeier 

trat aus familiären Gründen nicht 

mehr zur Wahl an. Ihnen folgen als 

stellvertretender Vorsitzender Ro-

bert Hitzelberger und als Leitung 

für den diözesanen Fachausschuss 

„Ehe, Familie, Lebenswege“ Vera 

Heinz nach. 

 

Thomas  

„Es gibt Menschen in unserem Land 

mit diffusen Ängsten vor Überfrem-

dung, die damit andere Kulturen und 

Religionen ablehnen. Wir heißen 

Menschen in unserem Land Willkom-

men, die unter menschenunwürdi-

gen Bedingungen (Krieg, Gewalt,  

Hunger, Armut, Verfolgung, …) le-

ben mussten und geflohen sind.“ 

Antrag angenommen! 

  21 

Rechenschaftsbericht  2015 



Die Aktion startete in Anlehnung an 

die IceBucketChallenge, die letztes 
Jahr groß in sozialen Netzwerken und 
in den Medien vertreten war. Start-

schuss war am 06. Januar, im Sinne 
von: „Jeder hat sein Päckchen zu tra-

gen, doch sei mutig und MUTivier 
auch andere“. Damit eine Kolpingju-
gendgruppe weiß, wie sie mit dem 

Paket umgehen sollte, gibt es ein 
Anleitungsvideo, das den Ablauf er-

klärte. Wenn eine Kolpingjugendgrup-

pe die #MUTiviertEngagiert Box be-
kommen hat, musste diese die Aufga-
be, die sich in der Mutmach-Box be-

fand lösen und sich im Anschluss eine 
neue Aufgabe überlegen und an die 

nächste Kolpingjugendgruppe ihrer 
Wahl schicken. In dem Päckchen war 
nicht nur eine Aufgabe, nein, sondern 

auch Werbematerial für den Kol-

pingtag, eine Papierrolle für die 
Unterschriften aller Beteiligten und 

eine kleine Überraschung. So 
machte die Box halt bei den Kol-
pingjugenden Meitingen, Biber-

bach, Fischach, Bobingen, Legau 
und Schwabmünchen. Mit der Ak-
tion wollten wir Jugendliche aus 

dem ganzen Diözesanverband da-
zu motivieren mit uns auf den Kol-
pingtag zu fahren. Durch die Akti-

on konnten wir eine große Reich-
weite erzielen, egal ob auf Face-
book, in anderen Diözesanverbän-

den oder Kolpingebenen. Insge-
samt fahren über 150 Kinder, Ju-

gendliche und Jungen Erwachsene 
aus der ganzen Diözese Augsburg 
im September mit zum Kolpingtag.  

Daniela 

4.4  Aktion #MUTiviertEngagiert 

Teilnehmer: 6 Kolpingjugend-Gruppen 

Ort: Diözese Augsburg 

Termin: Januar bis September 2015 

Thema: Kolpingtag 2015 
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Kolpingjugend 

Fischach macht 

einen Kranken-

besuch und 

bäckt für die 

Schwestern 

Die Route der Mutmach-Box durch 

unsere Diözese 

Schreibt einen mutigen Song! Das lies 

sich dich Kolpingjugend Schwabmün-

chen nicht zweimal sagen 
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Wie viele gezeichnete Kolpingtagsmänn-

chen springen durch die Seiten? Wenn du 

die Antwort weißt, melde dich vor Konfe-

renzbeginn bei der DL 



Auch in diesem Jahr steht wieder ein 

begeisterndes und mitreißendes 

Großereignis an: der Kolpingtag 

2015! 

 

Vom 18. bis 20. September werden 

ca. 15.000 Kolpingschwestern und –

brüder erwartet, um gemeinsam die 

Kolpingstadt Köln orange zu machen. 

 

Da die Veranstaltung erst nach dem 

Redaktionsschluss stattfindet, folgt 

ein mündlicher Bericht und Bilder 

auf der Diözesankonferenz. 

Katharina 

 

 

 

 

 

 

4.5 Kolpingtag 2015—Mut Tut Gut 

Teilnehmer: 550 aus der Diözese, davon über 150 Jugendliche 

Ort: Köln 

Termin: 18.-20. September 2015 

Thema: Mut Tut Gut! 
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Die Kolpingsfamilien, -jugenden und  

-bezirke können sich bei Fragen, 

Wünschen und Anregungen die Kol-

pingjugend betreffend jederzeit an 

die Diözesanleitung wenden. Um der 

Gefahr zu entgehen, dass sich gleich 

alle verantwortlich fühlen und die 

jeweilige Person dann fünf Antworten 

bekommt, haben wir die Hauptver-

antwortungen auf die Mitglieder der 

DL verteilt, die euch dann sehr gerne 

kontaktieren werden. 

Bezirksversammlungen 

Im letzten Jahr hat es die Diözesan-

leitung aus zeitlichen Gründen nicht 

geschafft an den Bezirksversammlun-

gen teilzunehmen. „losgelöst-wir fai-

rändern Bayern“ Stand 2014 im Vor-

dergrund.  

Kontakte vor Ort 

Im Frühjahr fand ein Bezirksjugend-

treffen für die Kolpingjugendlichen 

aus dem Bezirk Augsburg im Kol-

pinghaus statt. An diesem Treffen 

stand der Austausch untereinander 

an erster Stelle. Durch DVonTour 

lernten die Jugendlichen etwas über 

das Thema Zivilcourage. Rundum 

war es ein gelungener Tag und der 

Kontakt untereinander wurde 

dadurch gefestigt. 

5 Bezirke & Kolpingsfamilien 

Anna Daniela Katharina Thomas 

Oberallgäu Altbayern- 

Paargau  

Ostallgäu Augsburg-Nord 

Würmseegau Mitteldonau  Unterallgäu Augsburg-Mitte 

  Westallgäu Augsburg-Süd 

  Donau-Iller Donau-Ries 

Bezirksjugendtreffen 
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Durch die „MutmachBox“ konnten wir 

in diesem Jahr mit einigen Kolpingju-

gendgruppen vor Ort Kontakt knüp-

fen. Ein ausführlicher Bericht über die 

Reise bekommt ihr 3 Seiten weiter 

vorne.  

Die Kolpingjugend Kriegshaber grün-

dete im vergangenen Jahr eine Junge 

Erwachsenen Gruppe. Tom war un-

terstützend bei den ersten Gesprä-

chen mit dabei. Bei der ersten Veran-

staltung dieser neuen Gruppe be-

suchten Anna und Katha den fairen 

Abend. 

 

Bei der Einweihung der Jugendräume 

in Schwabmünchen war Tom mit da-

bei, um zu zeigen, dass sich auch die 

Diözesanleitung über die neuen 

Räumlichkeiten freut. 

Tom, Ela, Schnupper-DL’er Michi 

und unser Präses Alois besuchten 

die 60 Jahr Feier in Diedorf. Zu-

sätzlich gestaltete Präses Alois den 

Jugendgottesdienst am Sonntag, 

10. Mai abends in Obergünzburg 

mit.  

Anna 

Gruppenarbeit Bezirksjugendtreffen 
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Das Leitungsgremium des Kolping-

werks Augsburg ist der Diözesanvor-

stand. In diesem Gremium läuft die 

inhaltliche Arbeit zusammen, es wer-

den Themen diskutiert und Hand-

lungsschritte festgelegt. Zusätzlich 

wird im Vorstand organisatorisches 

besprochen und geregelt, beispiels-

weise wer den Diözesanverband in 

Gremien und Veranstaltungen auf 

anderen Ebenen vertritt. Schwer-

punkte des letzten Jahres waren die 

Wahlen für den Diözesanvorstand, 

Kolpingtag und das Arbeitsthema 

Fremde werden Freunde. Es fanden 

im Berichtszeitraum fünf Sitzungen 

statt. In einer Sitzung war die Diözes-

anleitung nicht vertreten, da gleich-

zeitig die Landeskonferenz stattfand. 

Durch die Wahl im April setzt sich der 

neue Diözesanvorstand momentan 

(neben der Diözesanleitung) aus fol-

genden Personen zusammen:  

Alois Zeller (Diözesanpräses) 

Sonja Tomaschek (Vorsitzende) 

Robert Hitzelberger 

(stellv. Vorsitzender) 

Mechthild Gerbig  

(stellv. Vorsitzende) 

Heinrich Lang (Geschaftsführer) 

Diözesanbeauftragte: 

Hildegard Huber (Diözesaner 
Fachausschuss (DFA) Kirche mitge-
stalten) 

Vera Heinz 

(DFA Ehe, Familie, Lebenswege) 

Karl Schneider (DFA Gesellschaft 
im Wandel) 

Franz Mayer (DFA Verantwortung 

für die Eine Welt) 
 

Regionalbeauftragte: 

Reinhold Padlesak (Altbayern-

Paargau, Würmseegau) 

Theodor Lehner (Allgäu) 

Waldtraud Stricker (Donau-Ries, 

Mittel-Donau, Günzburg, Donau-
Iller) 

Rosemarie Gonizianer (Augsburg) 
 

 

 

Mit beratender Stimme: 

Christian Waschke 
(Jugendreferent) 

Katja Weh-Gleich (Referentin) 

Johanna Pongratz (Referentin) 

 

     Daniela          

 

 

 

6 Vertretungsaufgaben im Kolpingwerk Augsburg 

6.1 Diözesanvorstand 
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Das Präsidium ist verantwortlich für 

die finanziellen und personellen An-

gelegenheiten des Diözesanverban-

des  und regelt diese zwischen den 

Vorstandssitzungen. Da Steffi im Ok-

tober 2014 aus der Diözesanleitung 

ausschied, ist Tom Ermisch als Ju-

gendvertreter nachgerückt. Nach der 

Diözesanversammlung im April hat es 

eine personelle Veränderung im Prä-

sidium gegeben, nachdem Klaus-

Dieter Ruf aus dem Vorstand ausge-

schieden ist und Robert Hitzelberger 

neu zum stellvertretenden  

Vorsitzenden gewählt wurde.  

Gerade durch die Umbesetzung im 

Präsidium musste sich das Gremi-

um in den ersten Sitzungen der 

neuen Amtsperiode finden. Zu-

sätzlich zu den regulären Sitzun-

gen gab es auch eine außeror-

dentliche Sitzung. Eine personelle 

Veränderung bei den Referenten 

des Verbandes machte es notwen-

dig, kurzfristig den Umgang mit 

der Situation zu besprechen.  

 

Thomas 

6.2 Präsidium 

Vorstandsklausur in Leitershofen 

Mitglieder: 7 

Anzahl Treffen:  10 
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Aufgabe der Kolpingstiftung 

Die Ko lp ing st i f tung -Rudo lph-

Geiselberger sieht es seit nun mehr 

28 Jahren als ihre Aufgabe, Men-

schen in unseren Partnerländern zu 

helfen. So wird in Südafrika zum Bei-

spiel das „Work Opportunity Pro-

gramm“ von Kolping Südafrika unter-

stützt, das Jungen Menschen die 

Chance gibt, eine Berufsausbildung 

zu machen.  

 

 

 

Was macht die Kolpingstiftung? 

Im Stiftungsrat legt der Stiftungsvor-

stand Rechenschaft über seine geleis-

tete Arbeit ab. Auch der Finanzpla-

nungen werden hier abgestimmt. Der 

Stiftungsrat besteht aus 18 Mitglie-

dern, die je zur Hälfte vom Diözesan-

verband und vom Kolping Bildungs-

werk berufen werden.  

 

 

Unterstützung der  

Kolpingjugend 

Die Kolpingstiftung Rudolf Geisel-

berger unterstützt natürlich auch 

die Kolpingjugend Augsburg. Der 

Jugendaustausch mit Südafrika 

dieses und nächstes Jahr werden 

genauso finanziell unterstützt, wie 

auch die Stelle des Jugendreferen-

ten bezuschusst wird. Wir sind sehr 

froh über die große Unterstützung 

und möchten uns an dieser Stelle 

auch nochmal ganz herzlich bedan-

ken.  

Thomas 

6.3 Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger 

Mitglieder: 16, davon 7 des Diözesanvorstandes 

Leitung: Alois Zeller,  

Werner Moritz (Geschäftsführer) 
 

Anzahl Treffen:  2 

Ikhwezi Kindergarten Kolping 
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Landesarbeitskreis 

Im vergangenen Berichtszeitraum traf 

sich die Kolpingjugend Bayern zu drei 

Landesarbeitskreisen. Bei diesen Ver-

netzungstreffen der Kolpingjugend 

Bayern standen vor allem Kontakt 

und Austausch zwischen Landeslei-

tung, Diözesanleitungen, Kolpingwerk 

Bayern und BDKJ Bayern im Mittel-

punkt. Außerdem wurde weiter am 

Thema Jugendwohnen gearbeitet und 

der gemeinsame Stand am Kolping-

tag vorbereitet. Zudem trafen sich die 

Delegierten der Bundeskonferenz aus 

den bayrischen Diözesen zu einem 

außerordentlichen Landesarbeitskreis 

um sich im Vorfeld der Bundeskonfe-

renz im Frühjahr untereinander über 

die anstehenden Themen auszutau-

schen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Landeskonferenz 

Im Januar trafen sich die Delegier-

ten der bayrischen Diözesanver-

bände zur Landeskonferenz in 

Bamberg. Dabei lag der Fokus vor 

allem auf den Großveranstaltun-

gen. So wurde die Großaktion der 

Kolpingjugend Bayern „losgelöst 

2014-wirFAIRändern Bayern“ re-

flektiert und der anstehende Kol-

pingtag 2015 unter dem Motto 

„Mut tut gut!“ in den Blick genom-

men. Dabei wurde dem Antrag des 

DV Augsburg zugestimmt: Am Kol-

pingtag wird es einen gemeinsa-

men Stand der Kolpingjugend Bay-

ern zum Thema Kritischer Konsum 

mit Bezug auf „losgelöst 2014“ ge-

ben. 

Außerdem stand ein Wechsel in der 

Landesleitung an: 

 

7 Weitere Vertretungsaufgaben 

7.1 Landesverband Bayern 
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Barbara Graf (DV Eichstätt) und Mi-

chael Wohlfahrt (DV Bamberg) wur-

den aus der Landesleitung verab-

schiedet, Simone Detzlhofer (DV 

Passau) wurde neugewählt. Neben 

Simone gehören zur Landesleitung  

Theresa Hartmann, Sven-Marco Meng 

(beide DV Würzburg), Landespräses 

Christoph Huber und die neue Lan-

desjugendreferentin Magdalena Loy. 

Katharina 

 

Landtag Live 

Landtag Live ist eine jugendpolitische 

Praxiswoche im bayerischen Landtag. 

Sie wird alle zwei Jahre vom Kol-

pingjugend Landesverband Bayern in 

Kooperation mit der Katholischen 

Landjugendbewegung (KLJB) Bayern 

ausgerichtet. Dieses Jahr waren drei 

Teilnehmer aus Augsburger Kol-

pingjugenden dabei. Sie durften wäh-

rend der Sitzungswoche einen Land-

tagsabgeordneten auf Schritt und 

Tritt begleiten und konnten live  

miterleben, wie Politik gemacht 

wird.                       

Thomas 

 

Referententreffen 

Die Jugendreferenten der bayeri-
schen Diözesanverbände treffen 
sich zweimal jährlich zum Aus-

tausch, zu kollegialer Beratung und 
zur Vorbereitung von Aktionen und 
Veranstaltungen. Im Berichtszeit-

raum gab es ein Tagestreffen bei 
dem Austausch über die Situation 
in den einzelnen Diözesanverbän-

den, Neuigkeiten aus dem Landes 
und Bundesverband sowie die Re-
flexion der Großaktion „losgelöst 

2014“ auf dem Programm standen. 
Das dreitätige Klausurtreffen wid-

mete sich dem Thema 
„Methodenwerkstatt Profilschär-
fung – Methoden der Profilschär-

fung in der verbandlichen Jugend-
arbeit", fand aber ohne Augsburger 
Beteiligung statt. Im Jugendreferat 

des Landesverbandes gab es einen 
Personalwechsel. Stefanie Schulz 
wurde von Magdalena Loy abge-

löst. 
Christian 

Frau Stamm (Mitte) mit 

den Teilnehmern von 

Landtag Live. 
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Frühjahres Bundeskonferenz 

Die Bundeskonferenz (Buko) fand in 

Seevetal (27.2-1.3.) statt. Der Diöze-

sanverband Augsburg wurde durch 

Tom Ermisch, Katha Heckl, Anna Ruf 

und Ela Dörfler vertreten und nahm 

so alle vier Stimmen wahr. Themen-

schwerpunkt zum Studienteil war die-

ses Mal zum demografischen Wandel. 

Außerdem wurde Magdalene Paul zur 

Bundesjugendsekretärin mit Mandat 

gewählt. Ein großer Punkt war auch 

der Kolpingtag im September.  

Herbst Bundeskonferenz 

Sie findet vom 23.-25. Oktober in 

Düsseldorf statt. Der Termin wurde 

aufgrund des Kolpingtags nach hinten 

verschoben. Daher liegen uns bis 

zum Redaktionsschluss noch keine 

Infos zu Teilnehmer, Tagesordnung 

und Verlauf der Buko vor. Bericht 

erfolgt im Rechenschaftsbericht 2016.  
Daniela 

Referententreffen 

 
Die Jugendrefe-

renten der Diöze-
sanverbände in 
Deutschland tref-

fen sich einmal 
jährlich zur Klau-
sur. Auf der Ta-

gesordnung stand dieses Mal ne-
ben Austausch, Vernetzung und 
Absprachen der Seminarteil „Social 

Media in der verbandlichen Ju-
gendarbeit“. Bei der Klausur im 
November 2014 nahm Jugendrefe-

rent Christian Waschke teil. Auch 
im Bundesjugendreferat gibt es 
eine Neubesetzung, erstmals wur-

de eine Bundesjugendsekretärin 
mit Mandat von der Bundeskonfe-

renz der Kolpingjugend gewählt, 
Magdalene Paul. 

Christian 

 

 

7.2 Bundesverband 

Gruppen-DL-Bild in Seevetal 
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BDKJ bedeutet ausgeschrieben „Bund 

der Deutschen Katholischen Jugend“. 

Der BDKJ Diözesanverband Augsburg 

ist Dachverband für zehn im Bistum 

Augsburg tätige katholische Jugend-

verbände – einer davon ist die Kol-

pingjugend Diözesanverband Augs-

burg. Im BDKJ sind nicht Personen 

Mitglied, sondern die Jugendverbände 

selbst. Das heißt, in allen Gremien 

des BDKJ sind möglichst immer auch 

Vertreter der Kolpingjugend dabei. 

 

 

 

 

 

 

 

Diözesanversammlung 

Auf der Diözesanversammlung (DV) 

im Frühjahr 2015 wurde das Thema 

„U28–Sieh durch die Brille eines unter 

28-Jährigen“ sehr stark behandelt. 

Lisi Maier (BDKJ-Bundesvorsitzende) 

erklärte hierzu, dass dieses Projekt 

2005 in Nordrhein-Westfalen entstan-

den ist und Politiker dazu ermutigen 

soll, aus der Sicht eines unter 28-

jährigen die Themen anzusehen. Des 

Weiteren waren Politiker aus der 

Region zu Gast, die sich vorbereite-

ten Fragen stellten und mit den 

Teilnehmern debattierten. In der 

Versammlung standen auch wieder 

Neuwahlen an. Für die Kolpingju-

gend ist Anna Ruf in den Diözesan-

ausschuss wiedergewählt worden. 

Außerdem ist Katha Mitglied im Ar-

beitskreis Konkret und Tom im 

BDKJ-Stiftungsvorstand. 

Café Schülertreff 

Das Café Schülertreff befindet sich 

gleich in der Nähe vom Kolpinghaus 

Augsburg, genau genommen Am 

Kreuz 15. Der Schülertreff ist eine 

Einrichtung (ein Gebäude der Kol-

pingstiftung-Rudolf-Geiselberger) 

der offenen, außerschulischen Ju-

gend- und Bildungsarbeit. Die An-

gebote kann jeder Schüler und jede 

Schülerin nutzen.  

7.3  Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 

v.l. Ela, Schnuffi, Katha und Tom sehen 

alles durch ihre U28– Brillen 
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Als Mitgliedsverband des BDKJ kön-

nen auch wir uns in die Arbeit mit 

einbringen. Einmal im Jahr treffen 

sich die Angestellten mit allen Mitglie-

dern (BDKJ-Mitgliedsverbände & Ein-

zelmitglieder) des Café Schülertreffs 

um über das vergangene und das 

kommende Jahr zu besprechen. 

 

Mitgliederverbändekonferenz 

Ein- bis Zweimal im Jahr treffen sich 

alle Mitgliederverbände des BDKJ. In 

diesem Jahr gab es ein Treffen. Die 

Verbände nutzen diesen Abend als 

Austausch untereinander.  

Anna 

 

Bischof-Simpert-Preis 

Die Kolpingjugendbeiträge, die sich 

dieses Jahr um den Bischof-Simpert-

Preis bewarben, standen ganz im Zei-

chen von losgelöst. Die Diözesanlei-

tung reichte „Wir brotzeiten Fair“ ein, 

mit dem wir die Kolpingjugenden vor  

Ort zur Mitfahrt nach Altötting be-

geistern wollten. Die Kolpingjugend 

Legau reichte ihre faire Brotzeit 

ein, die mit einer Besichtigung des 

Werkes des Biolebensmittelherstel-

lers Rapunzel verknüpft war.  

Gewinnen konnte jedoch die PSG 

Markt Rettenbach mit ihrem 

„Helden-Projekt“.  

Thomas 

 

 

 

 

 

 

 

Referententreffen 

Die Jugendreferenten und -
referentinnen der BDKJ-
Mitgliedverbände haben sich im 

Berichtszeitraum dreimal zum 
„RefTreff“ getroffen. Bei diesen 

Treffen geht es einerseits um Aus-
tausch und kollegiale Unterstüt-
zung bei Fragen, ab und zu werden 

auch inhaltliche Themen behandelt 
oder Fortbildungseinheiten aufge-
nommen. Jugendreferent Christian 

Waschke nahm an den Treffen teil. 
 

Christian 
 v.l. Tom, Leonie (KJ Legau), Ela und Laura (KJ 

Legau) nach der Verleihung mit ihren Urkunden 
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Liebe Freunde, 

 

WOW!!! 
Das letzte Jahr ist wie im Flug ver-

gangen. Ich für meinen Teil würde 
behaupten, wir hatten wieder ein ge-

niales Jahr. Nicht nur, dass wir mit 
dem Kolpingtag 2015 einen bundes-
weiten Höhepunkt hatten, durch euer 

Engagement und eure Teilnahmen an 
unseren Veranstaltungen habt ihr 
dieses Jahr unvergesslich gemacht. 

Es sei hier noch einmal allen gedankt, 
die Zeltlager, Berlin und Co. mitge-
staltet haben. Ohne euch könnten wir 

das alles nicht stemmen. :) 
 

Was machen wir nur nächstes Jahr? 

Kein fairänderndes losgelöst, kein 
Kolpingtag. Das soll aber nicht hei-
ßen, dass wir uns ausruhen werden.  

 

Es geht mit Vollgas ins nächste Jahr! 
Nächstes Jahr stehen die internatio-

nalen Jugendbegegnungen mit Süd-
afrika und für die Jüngeren mit Un-

garn auf Borkum an. Die Diözesanlei-
tung hat sich vorgenommen, wieder 
den Kontakt zu den Kolpingjugenden 

vor Ort verstärkt zu suchen. Erfahren, 
wie eure Jugendarbeit ausschaut. 
Helfen, wo ihr Hilfe benötigt. Inhalte 

verbreiten, die für andere Kolpingju-
genden nützlich sein können.  

 

 

 

Wir freuen uns auf ein abwechs-
lungsreiches Jahr 2016, mit vielen 

neuen Bekanntschaften, neuen Er-
fahrungen, neuen Impulsen und alt 

bewährten Events. ;) 

 

Bahn frei... 

 

Euer Tom 

8 Noch ein paar letzte Worte 
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